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Liebe Kiwanisfreundinnen und -freunde 
 
Es freut mich, über einige Vorhaben 
berichten zu können, die abgeschlossen 
werden konnten oder nahezu fertig sind. 
Daneben entfalteten nicht nur die meisten 
unserer Clubs, sondern auch das District 
Board, wie auch KIAR’s und chairs eine 
rege Aktivität. 
 
District Board Sitzung vom 28./29. 4. 06 
An der District Board Sitzung Ende April 
wurden folgende Punkte behandelt oder 
Entscheide gefällt: 
 
1. Die ersten Vorschläge für eine neue 
Führungsstruktur des Districts wurden 
vom District Board nicht akzeptiert. Es war 
zwar unbestritten, dass die Führung von 
23 Divisionen für den Governor eine (zu) 
schwierige Führungsaufgabe darstellt. 
Ebenfalls wurde dem Ziel beigepflichtet, 
die Kontinuität im District Board zu 
erhöhen. Die Arbeitsgruppe soll nun 
insbesondere durch einige Mitglieder aus 
dem Kreis der Lt. Governors erweitert 
werden und neue Vorschläge erarbeiten. 
 
2. Das District Board nahm zur Kenntnis, 
dass anstelle des angestrebten Wachs-
tums im District von 2% quasi ein 
Nullwachstum vorliegt. Alle Clubs werden 
ermutigt, bis 30.9. noch 2 Neumitglieder 
aufzunehmen. 

 
3. Die überarbeiteten „Visionen“ von 
Kiwanis Schweiz, eine Grundlage für die 
strategische Planung, wurden mit einer 
kleinen Aenderung angenommen – sie 
werden später versandt. 
 
4. Zu Handen aller Clubs wurden Muster 
für den Seniorenstatus und für ein Auf-
nahmereglement für Neumitglieder erar-
beitet. 
 
5. Im Bereich KEP (Kiwanis Education 
Program) wurde erstmals ein startbereites 
Projekt – Sammlung von Schulmaterial 
(mit Finanzierung der Projektkosten) für 
die Region Lezhë, Albanien, präsentiert. 
Es werden 5 Clubs in der Schweiz 
gesucht, die sich daran beteiligen 
(Näheres siehe  
http://www.deetlefs.ch/KEP2Projekt.htm). 
 
6.  Die Modernisierung der Homepage von 
Kiwanis Schweiz ist bald fertig. Chair 
Hermann Rosen wird die neue Homepage 
in  den nächsten Wochen aufschalten 
können. 
 

 
 
5 Rappen - Sammelbox – Neue Ausgabe 

http://www.deetlefs.ch/KEP2Projekt.htm
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Einen kleinen Fünfer für die Kinder 
dieser Welt 
Unter diesem Motto hat der Kiwanis Club 
Chailly-Lausanne eine erfolgreiche Aktion 
gestartet. Es wurden Sammelboxen aus 
Karton produziert und in ganz verschie-
denen Geschäften (meist bei der Kasse) 
aufgestellt, um die „goldenen“ 5-Rappen-
Stücke zu sammeln. Innert kurzer Zeit 
kamen über zehntausend Franken 
zusammen, die für benachteiligte Kinder 
eingesetzt werden. 
 
KF Pierre Scheidegger hatte diese erfreu-
liche Aktion an der Distrikt Board Sitzung 
im Januar vorgestellt und es wurde 
damals beschlossen, sie im ganzen 
Distrikt zu lancieren. In der Zwischenzeit 
wurden 10'000 Sammelboxen in den 
Sprachversionen Deutsch, Französisch 
und Italienisch hergestellt. Sofern die 
Boxen bereits früher bestellt wurden, 
wurden diese den Clubs schon zugestellt. 
Sonst ist die deutsch-sprachige 
Ausführung unter www.kiwanis.ch im 
online-shop in 10er-Paketen zu Fr. 27.- 
plus Versandspesen erhältlich. 
 
Für die Clubs ist es nun sehr einfach 
geworden: Genauen Aktionszweck 
bestimmen, Sammelboxen bestellen, 
Ladengeschäfte in der Umgebung 
anfragen und die Boxen aufstellen, die 
Boxen von Zeit zu Zeit leeren, defekte 
austauschen und schliesslich mit dem 
Sammelergebnis gemäss dem genauer 
festgelegten Zweck benachteiligten 
Kindern helfen oder eine Freude bereiten. 
Achtung: In gewissen Kantonen muss eine 
Bewilligung eingeholt werden. 
 
 
Buchzeichen setzen 
Was ist Kiwanis, was tut Kiwanis? Das ist 
eine Frage, die aus dem Publikum immer 
wieder gestellt wird.  
 

Das Kiwanis-Buchzeichen als 
Informationshilfe und kleines Geschenk 
wurde bereits in den News im Februar in 
der englischen Version vorgestellt. 
Inzwischen haben wir Buchzeichen in 
unseren vier Landessprachen produziert 
(Auflage 160'000), die eine gute Antwort 
auf die Frage nach Kiwanis geben. Sie 
eignen sich zum Beispiel auch sehr gut als 
Präsent für „Kunden“ an einer Stand- oder 
Sammelaktion. Sie bleiben beim 
Empfänger sicherlich lange Zeit im 
Gebrauch und erinnern damit dauernd an 
Kiwanis und seine Grundsätze. 
 
Die Buchzeichen können im online-shop in 
100er-Paketen zu bestellt werden. Das 
District Board hat beschlossen, sie 
kostenlos abzugeben. Die Versandspesen 
müssen natürlich bezahlt werden; 
daneben muss auch auf eine „gerechte 
Verteilung“ geachtet werden. 
 

 
 
Kiwanis-Buchzeichen in den 4 Landessprachen 
 
 
Das neue elekronische Reporting läuft 
und muss für den nächsten 
Quartalsbericht verwendet werden 
Die Arbeit des Teams CSS und von chair 
Markus Schenker war von Erfolg gekrönt. 
Das neue Reporting läuft!  
 
In diesen Tagen wurde die genaue 
Anleitung an alle Clubs versandt. Es wird 

         
Markus Frei, District Secretary,   mfrei@email.ch 
 

http://www.kiwanis.ch/
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nun wesentlich einfacher sein, einen 
Ueberblick über die Aktivitäten der Clubs 
zu erhalten. Zudem wird der Ideenaus-
tausch für Sozialaktionen erleichtert.  
 
Der Ablauf des elektronischen Reportings 
gestaltet sich wie folgt: Eingabe sämtlicher 
Mutationen von Mitgliedern, Eingabe der 
durchgeführten Anlässe mit Attendance, 
Eingabe aller durchgeführten Sozial-
aktionen, Kommentare zum Quartal, 
Abschluss des Reporting 
 
 
Besuch von Divisionssitzungen 
Von anfangs Februar bis Ende März 
besuchte ich die Sitzungen der Divisionen 
9 in Rothrist, 20 in Wil, 23 in Mezzovico, 
13 in Zürich, 14 in Weiningen, 5 in Bulle, 
und schliesslich anfangs Mai noch Division 
10 in Luzern. Die Divisionsbesuche sind 
somit abgeschlossen. Sie vermittelten mir 
ein gutes Bild der Tätigkeit und 
insbesondere der sozialen Aktivität aller 
Clubs. 

 

 
 

Divisionssitzung bei Division 20 in Wil 
 
 
Besuch der deutschen, österrei-
chischen und französischen Conven-
tion  im Mai 2006 (Saarbrücken, Salz-
burg, Lyon) 
 
Der gegenseitige Besuch vor allem der 
Nachbardistricte gehört ins Pflichtenheft 

des Governors. Die beste Gelegenheit 
dazu bildet die Convention. 
 

 
 

Governors aus Deutschland und der Schweiz 
 
Bei dieser Gelegenheit treffen sich nicht 
nur Amtsträger, sondern man lernt viele 
engagierte Kiwaner aus andern Ländern 
kennen und man schliesst neue 
Freundschaften. Das Kennenlernen einer 
andern Art, wie Kiwanis „gelebt“ wird, 
vermittelt auch Ideen für den eigenen 
District.  
 

 
 
Stimmungsbild von der Convention in Lyon 
 
Der Besuch der Conventions in den 3 
erwähnten Nachbarländern war 
anstrengend, aber auch ein schönes 
Erlebnis. 
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Gespräche mit dem französischen Governor-elect und 
dem nächstjährigen Präsidenten von Kiwanis International, 
Nelson Tucker 
 
 
Chair Youth Program 
Entsprechend den Anstrengungen in 
Europa zur Gründung von Kiwajunior-
Clubs (junge Kiwaner im Alter von 18 – 35 
Jahren) werden wir auch in der Schweiz 
diese Möglichkeit prüfen. Walter Altherr 
vom KC Zürich-Höngg hat sich bereit 
erklärt, das Amt des Chair Youth Program 
zu übernehmen. 
 

 
 
Die Frau unseres Europapräsidenten, Heidi Kreienbühl, 
zusammen mit Theo Riesen, Kandidat in Rom für 
International Trustee 
 
 
Patenschaft für Tschechien 
Ende Juli werden einige Kiwanis leader 
aus dem District Tschechien/Slowakei in 
die Schweiz kommen. Wir werden mit 
ihnen Pläne entwerfen, wie die seit Jahren 
existierende Patenschaft unseres Districts 
erfolgreich weitergeführt werden kann. 

 
Ich wünsche allen Kiwanisfreunden einen 
schönen Sommer und viel Engagement für 
unsere gemeinsamen Ziele bei Kiwanis! 
 
Freundliche Grüsse 
 
Euer Governor Ulrich Märki 
 
 
P.S.  
Nicht vergessen: Convention in Rappers-
wil am 9./10. September 2006 
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